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Innenansicht mit sichtbarer Durchdringung von zwei Rahmensystemen j Vue de l'interieur de la halle montrant la compenetration de deux systemes de

chassis / Interior showing interpenetration of two frame Systems Plioto: de Jongh, Lausanne

nie neue Halle des Comptoir Suisse in Lausanne
i()5o, Cliarles Thevenaz, Arch. BSA, Charles-Francois Thevenaz, Arch., Lausanne,

und Maurice Cosandef, Ing. K.P. U.L.

Die neue Halle ist an die nördliche Längsseite der bestehenden

Halle I mit gleichen Pfeilerachsen angebaut, wobei ein

zweigeschossiger Galeriebau das A^erbindungsglied bildet.
Die eigentliche Halle, eine geschweißte Stahlkonstruktion,
überdeckt ein Geviert von 44 X 98 Metern. Diese Bauart
wurde gewählt, weil für die Erstellung nur neun Monate zur
Verfügung standen. Die Konstruktion ist eine Durchdringung

zweier Rahmensysteme, dio sich mit einer Spannweite
von 01,5 Metern und einer Scheitelhöhe von 11 Metern im
rechten Winkel überschneiden. Das Konstruktionsgewicht
beträgt 65 kg/m2.

Von den 4,65 X 4,65 m großen Deckenfeldern sind 30 mittlere

unter einer Laterne mit Thermoluxglas, die übrigen
mit gepreßten Glasseideplatton verschon. Die Dachhaut
besteht aus 0,62 mm starkem Alumanblech auf Holzschalung.
Die nördliche Brüstung weist eine äußere 20 em starke Duri-
solblockschicht mit innerer 15 cm starker Backsteinvor-

mauerung auf. Der Eisenbetonboden trägt einen 1 cm starken

«Litholit»-Überzug auf 2 cm starkem Korkestrieh.

Die Halle ist auch für Veranstaltungen außerhalb des Comptoir

vorgesehen; sie besitzt daher eine Heizungs- und Vonti-
lationsanlage, wobei die Ausblasöffnungen in mittlererWand-
höhe und die Absaugeöffnungen sieh am Boden befinden.

Im Hinblick auf die vielseitige Verwendung der neuen
Halle für sportliche, kulturelle und künstlerische Anlässe

legten die Architekten Gewicht auf eine klare, monumentale

und gleichzeitig attraktive Raumwirkung. Sie wird
gewährleistet durch das zwar nicht neue, hier aber
souverän gehandhabte Sehrägrost-.System der sich durchdringenden

weitgespannten Bögen und die dekorative
Verteilung der üblichtcr. Die konstruktiven Elemente des

Stahlskelettes wurden durch einen hellen Anstrich
hervorgehoben.

Planung und Ausführung der Stahlkonstruktion dureh
die Constructions Metalliques Zwahlen & Mayr S. V.,

Lausanne, in Zusammenarbeit mit den Ateliers de Constructions

Mecaniques de Vevey S. A.
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Querschnitt 1:800 / Coupe transversale / Cross-section
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Längsschnitt 1:000 j Coupe longitudinale / Longitudinal section Die Halle im Bau. Ständer mit Bogenansätzen. Links Verbindungsbau

zur Halle I / La halle en construction. Piliers avec retombee des arcs. A
gauche galerie de liaison avec la halle I / Hall under construction. Stanch-
ion's with arch Supports; on left, gallery communicating with Hall I
Photo: Ateliers de Constructions Mecaniques de Vevey S.A.

Aufsicht auf Deckenkonstruktion, 1:000, ohne Laterne / Plan de

lu charpente metallique, sans lanterneau j View from above of
roof strueture, without hintern

Ständer mit verschweißten Bogenstücken j Piliers avec les troncons d'arc
soud.es / Stanchions with welded arch sections

Photo: Constructions Metalliques Zwahlen et* Olluyr S.A., Lausanne
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